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Wir Menschen sind schon merkwür-
dig! Haben wir Rückenschmerzen, 
machen wir einen Termin beim Ortho-
päden. Quälen uns Zahnschmerzen, 
gehen wir trotz Angst vor dem Bohrer 
zur Zahnärztin. Wenn es um körperli-
che Beschwerden geht, holen sich die 
meisten ganz selbstverständlich medi-
zinischen Rat und fachliche Hilfe.

Anders sieht es da schon bei seelischen 
oder auch anderen existenziellen Prob-
lemen aus. Viele Menschen versuchen 
zunächst mit sich selbst klarzukom-
men, bestenfalls suchen sie Rat in der 
Familie oder im Freundeskreis. Das 
kann auch schon helfen, aber oftmals 
ergibt sich auf Dauer keine Besserung, 
im Gegenteil, manche kapseln sich ab 

und ziehen sich aus dem gesellschaft-
lichen Leben zurück. Das ist schlimm 
und vor allem nicht notwendig. Denn 
es gibt wie bei körperlichen Belangen 
auch für seelische und andere vielfäl-
tige Probleme Fachleute, die ein Studi-
um oder eine spezielle Ausbildung ab-
solviert haben, um Menschen in ihren 
Sorgen und Nöten zu helfen. 

Woran liegt das aber, dass Betroffene 
diese Hilfsangebote nicht wahrneh-
men? In unserer gemeindlichen So-
zialsprechstunde stelle ich fest, dass 
zum einen zunächst eine persönliche 
Hemmschwelle überwunden werden 
muss. Zum anderen wird im Gespräch 
deutlich, dass Hilfsangebote auch nicht 
unbedingt bekannt sind. Wenn die 

Menschen zu uns kommen, um Hilfe zu 
suchen, dann gehen sie danach nicht 
immer gleich glücklich nach Hause 
oder zurück ins Leben. Aber sie wissen 
zumindest, welcher Schritt weiter hilf-
reich sein kann. Es gibt hier in Hörde 
ein gut funktionierendes Netzwerk der 
verschiedensten Anlaufstellen mit Mit-
arbeitenden, die unter Schweigepflicht 
direkt pragmatisch unterstützen oder 
Hilfe zur Selbsthilfe anbieten bzw. ver-
mitteln. Auf den folgenden Seiten stel-
len sich einige dieser Institutionen vor, 
die zusammen mit unserer Kirchenge-
meinde ein Ziel verfolgen: 

Wir helfen – ohne Unterschied!
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Wir helfen. Ohne Unterschied.

Martin Pense



Seit nunmehr zwei Jahren unterstütze 
ich im Rahmen meines dualen Studi-
ums der Sozialen Arbeit Pfarrer Martin 
Pense und Diplom-Sozialpädagogin 
Stefanie Baier bei der Arbeit mit den 
Klient*innen. Die Anliegen, mit denen 
diese zu uns kommen, könnten vielfäl-
tiger nicht sein. Sicher, es gibt durch 
den Schwerpunkt der Finanzberatung 
eine entsprechende Tendenz, aber 
selbst in diesem Bereich gibt es so vie-
le Facetten, dass wir selten zwei Mal 
den gleichen Fall erleben. 

Durch die Jahre an Erfahrung und die 
entsprechende Fachkompetenz freu-

Erfahrung der Mitarbeit in der Sozialsprechstunde:
en sich die Klient*innen immer, wenn 
ihnen in der Sozialberatung geholfen 
wird. Sie treffen auf ein verständnis-
volles Team, welches bereit ist zu hel-
fen und wenn die Anliegen größer oder 
vielschichtiger sind, dann wissen wir, 
an wen sich die Klient*innen wenden 
können, damit ihnen weiterhin profes-
sionell geholfen wird.

Die Sozialberatung ist somit eine idea-
le Anlaufstelle in Hörde für Menschen 
mit (akuten) problematischen Anliegen 
jeglicher Art, die entweder vor Ort oder 
mit weiteren professionellen Kontak-
ten bewältigt werden können.

Sozialberatung

Im Luthereck des Ev. Gemeindehauses findet donnerstags 
von 9-12 Uhr eine kostenlose und offene Sozialsprech-
stunde statt. 

Diplom-Sozialpädagogin Stefanie Baier vom Sozialbüro 
des Diakonischen Werkes und Pfarrer Martin Pense von 
der Ev. Kirchengemeinde Hörde bieten Hilfesuchenden die 
Möglichkeit, bei unterschiedlichsten sozialen Problemen 
Rat und Unterstützung sowie Vermittlung an andere Fach-
beratungsstellen und Ämter zu erhalten. Die Sprechstunde 
wird u.a. über Spenden finanziert.

„Miteinander essen“

In diesem Jahr besteht das Hilfsprojekt zur Unterstüt-
zung von Kindern aus finanziell-schwachen Familien 
bereits 14 Jahre. Die Familien, die trotz mehrerer Jobs 
am Rande des Existenzminimums leben müssen, sind 
nach wie vor nicht im Focus der Politik und deshalb 
auf externe Hilfe angewiesen. Es profitieren die Kin-
der an allen Hörder Schulen und in den gemeindlichen 
Kindergärten. Projektleitung: Kirchmeisterin Christine 
Keil-Paust und Pfarrer Martin Pense.

Tristan Knoop

IBAN:  
DE18 4405 0199 0511 0070 54 

Verwendungszweck:  
„Miteinander essen“,  
Ihr Name und Ihre Adresse M
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Spendenkonto Ev. Kirchengemeinde Hörde

	 offene und kostenlose Sprechstunde
	 Alltags- und Lebensfragen, persönliche Probleme
	 drohender Wohnungsverlust
	 Sicherung des Lebensunterhaltes
	 Infos über Hilfsmöglichkeiten, Dienste und Einrichtungen

Ansprechpartner: Stefanie Baier · Dipl. Sozialpädagogin 
baier@diakoniedortmund.de – Tel.: 0231-8494600

Pfarrer Martin Pense · m.pense@hoerde-evangelisch.de 
Ev. Kirchengemeinde Hörde – Tel.: 0231-462960

Wir sind 
für Sie da:

www.diakoniedortmund.de · www.hoerde-evangelisch.de

Luthereck – Ev. Gemeindehaus · Wellinghofer Str. 21

Donnerstag 
9 – 12 Uhr Sozialberatung in Hörde



Familienberatungsstelle
In unserer Familienberatungsstelle bekom-
men Sie Hilfe und Unterstützung bei allen 
Familienproblemen, bei Erziehungsfragen, 
bei Verhaltensauffälligkeiten, bei Schul-/ 
Lern-/ und Leistungsproblemen, bei Konflik-
ten in der Partnerschaft und bei Trennung 
und Scheidung. 

Die Angebote beinhalten Informationen, 
Diagnostik, Beratung und Therapie und 
richten sich an Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene und Eltern.  

Alle Angebote der Familienberatungsstelle 
sind kostenfrei, freiwillig und unterliegen 
der Schweigepflicht. 

Rufen Sie uns an, oder schreiben Sie eine E-
Mail, um sich bei uns anzumelden.  

Stadt Dortmund / Jugendamt

Psychologischer Beratungsdienst 
Familienberatungsstelle Hörde

Alfred-Trappen-Str. 39 · 44263 Dortmund

Tel.: (02 31) 42 30 17

beratungsstelle-hoerde@stadtdo.de 
www.familienberatungsstelle-hoerde.de

Psychosozialer Trägerverbund
Als gemeinnützig anerkannter Anbieter bie-
ten wir seit 1983 psychisch kranken, geistig 
und körperlich behinderten und chronisch 
suchtkranken Menschen in Dortmund und  
im Kreis Unna Unterstützungsleistungen an. 
Mit unseren ausdifferenzierten Hilfen ent-
wickeln wir mit Ihnen ein gemeinsames Be-
treuungs- und Behandlungskonzept, um Ihre 
Lebensschwierigkeiten zu bewältigen. Wir 
suchen Sie in Ihrem persönlichen Lebensfeld 
auf und unterstützen Sie bei der eigenver-
antwortlichen Gestaltung Ihres Lebens. Das 
kann vorübergehend sein oder auch lang-
fristig durch vertraute Bezugspersonen aus 
unserem Team von erfahrenen Fachleuten 
aus dem Sozial- und Gesundheitswesen. 

Unser Büro in Hörde:

PTV Psychosozialer Trägerverbund

Willem-van-Vlothen-Str. 13-15 
44263 Dortmund-Hörde

Tel.: (02 31) 4 42 27 70 
Mobil: (0163) 8 35 75 27

Ansprechpartnerin Jutta Henken 

Das Beispiel des barmherzigen Samariters 
(Lukasevangelium 10,29-37 – © BasisBibel 2021)

Ein Schriftgelehrter fragte Jesus: „Wer ist denn mein 
Mitmensch?“

Jesus erwiderte: „Ein Mann ging von Jerusalem nach 
Jericho. Unterwegs wurde er von Räubern überfallen. 
Sie plünderten ihn bis aufs Hemd aus und schlugen ihn 
zusammen. Dann machten sie sich davon und ließen ihn 
halb tot liegen. Nun kam zufällig ein Priester denselben 
Weg herab. Er sah den Verwundeten und ging vorbei. 
Genauso machte es ein Levit, als er zu der Stelle kam: 
Er sah den Verwundeten und ging vorbei. Aber dann 
kam ein Samariter dorthin, der auf der Reise war. Als er 
den Verwundeten sah, hatte er Mitleid mit ihm. Er ging 

zu ihm hin, behandelte seine Wunden mit Öl und Wein 
und verband sie. Dann setzte er ihn auf sein eigenes 
Reittier, brachte ihn in ein Gasthaus und pflegte ihn. Am 
nächsten Tag holte er zwei Silberstücke hervor, gab sie 
dem Wirt und sagte: „Pflege den Verwundeten! Wenn es 
mehr kostet, werde ich es dir geben, wenn ich wieder-
komme.“

Was meinst du, fragte Jesus: „Wer von den dreien ist 
dem Mann, der von den Räubern überfallen wurde, als 
Mitmensch begegnet?“ 

Der Schriftgelehrte antwortete: „Der Mitleid hatte 
und sich um ihn gekümmert hat.“ Da sagte Jesus zu 
ihm:„Dann geh und mach es ebenso.“



Im Seniorenbüro Hörde laufen die 
Fäden zusammen!
Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Sei-
te…..

….für ein selbstbestimmtes Leben im Alter!

Carola Urban, Hanna Müller, Julia Ewers, 
Sandra Hilbig und Stella Schlichting sind die 
fünf Damen des Seniorenbüros Hörde. Seit 
über 15 Jahren gibt es die Beratungsstelle in 
der Verwaltungsstelle Hörde. 

Hier finden Sie wohnortnahe Beratung und 
Hilfe zu allen Fragen rund um das Thema Äl-
terwerden.

Die Stadt Dortmund und die Wohlfahrts-
verbände bieten gemeinsam Beratung zu 
Fragen zum Thema Pflege, entlastende 
Hilfen, Gesundheit, Wohnen, Freizeit und 
Begegnung an. Das Seniorenbüro bietet 
Entlastungsmöglichkeiten für pflegende An-
gehörige an, gibt Auskunft zur ambulanten 
Pflege, Tagespflege, Kurzzeit- und vollsta-
tionärer Pflege, informiert zu Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung.

Kompetente Beratung und schnelle Hilfe vor 
Ort sind dabei selbstverständlich und wer-
den auf den Einzelfall bezogen organisiert.
Sie können sich über wohnortnahe Freizeit-
angebote informieren, bekommen Informa-
tionen zu häuslichen Entlastungsdiensten. 

Das Seniorenbüro ist aktiv, dass bürger-
schaftliche Engagement im Stadtbezirk zu 
fördern.

Seit 2006 besteht zudem ein gutes Netz-
werk für Seniorenarbeit, welches sich für ein 
selbstbestimmtes Leben im Alter einsetzt. 
Hier werden gemeinsam mit Hörder Akteu-
ren, Dienstleistern und Institutionen An-
gebote entwickelt, Veranstaltungen durch-
geführt und ein engmaschiges Hilfs- und 
Beratungsangebot entwickelt.

Das Seniorenbüro gibt auch regelmäßig den 
Seniorenbrief Hörde heraus, der über Veran-
staltungen, Angebote im Stadtbezirk infor-
miert und die Netzwerkpartner vorstellt. 

Sie können gerne Kontakt zu uns aufneh-
men, falls Sie Fragen rund ums Älterwerden 
haben und oder wenn Sie sich ehrenamtlich 
bei uns engagieren wollen. 

Bitte beachten Sie: Aktuell und während der 
Coronapandemie kann NUR nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung ein per-
sönliches Gespräch erfolgen.

Wir freuen uns auf Sie!

Seniorenbüro Hörde

Hörder Bahnhofstr. 16, 44263 Dortmund

Tel . (0231) 50-23311

Seniorenbuero.hoerde@dortmund.de



Sozialdienst katholischer Frauen 
Hörde e.V. – Mehrgenerationen-
haus
Im Mehrgenerationenhaus des SkF Hörde 
e.V. in der Niederhofener Str. 52 werden 
Begegnungs- und Beratungsangebote an 
einem Ort vereint. 

Hier ergänzen sich Sportkurse 50+, Kaffee-
nachmittage, Angebote unseres neuen Digi-
tal-Kompass und vieles mehr. Ein beliebter 

Treffpunkt für Jung und Alt ist entstanden. 
Ergänzt wird dieser durch Beratungen für 
viele Lebenslagen, sei es für Alleinerziehen-
de, Schuldner*innen oder unsere beliebte 
Seniorenberatung und -begleitung.

Weitere Informationen und unser aktuelles 
Programm erhalten Sie telefonisch, per mail 
unter anmeldung@skf-hoerde.de, auf unse-
rer Internetseite www.skf-hoerde.de und 
bei facebook.com/skf.hoerde. 

Wir freuen uns auf Sie!

Sozialdienst kath. Frauen Hörde e.V.

Niederhofener Str. 52 · 44263 Dortmund 
Tel.: (02 31) 42 57 99 60

Nado
Nado ist eine Einrichtung, die Menschen 
begleitet und dabei unterstützt, ein Leben 
ohne Suchtmittel zu führen. 

Ziel ist dabei ein selbstständiges Leben un-
serer Klienten und Patienten und ihre Inte-
gration in soziale, berufliche und familiäre 
Strukturen zu fördern. 

Wir reagieren dabei auf individuelle Lebens-
wege und halten dafür unterschiedliche 
Maßnahmen, wie Adaptionsbehandlung, 
Ambulant betreutes Wohnen sowie Ambu-
lante Rehabilitation vor. 

Nähere Informationen zu den verschiedenen 
Angeboten finden Sie auf der Homepage 
unter www.nado.de 

Nado gGmbH · Wellinghoferstr.103 
44263 Dortmund · Tel.: (02 31) 56 03 13 70



Wir am Hörder Neumarkt e.V.

Der Verein Wir-am-Hörder-Neumarkt e.V. 
arbeitet engagiert und ehrenamtlich für 
ein nachbarschaftliches Zusammenleben im 
Neumarkt-Viertel.

Wir wollen das nachbarschaftliche Zusam-
menleben fördern und möchten bei unseren 

Nachbarn mehr Interesse und tatkräftige 
Unterstützung entwickeln sowie für den Ge-
danken werben, dass wir nur gemeinsam gut 
am Neumarkt wohnen und leben können.

Feste Programmpunkte sind bei uns:

Nachbarschaftstreffen mit  
festem Jahresprogramm

Frauenfrühstück

Kindernachmittage mit basteln, Theater- 
projekt oder „Wir erkunden Hörde“

	Konzertveranstaltungen

Nachbarschaftscafe

Spiele- und Doppelkopfabende

Termine/Infos unter:  
www.wir-am-hoerder-neumarkt.de

Krisenzentrum
Das Krisenzentrum Dortmund wurde vor 
43 Jahren am Standort Hörde gegründet, 
seit 2014 ist es in Trägerschaft der Klini-
kum Westfalen GmbH. Die Hauptaufgabe 
der Einrichtung besteht darin, volljährigen 
Dortmunder Bürger*innen, die sich in einer 
psychischen Ausnahmesituation befinden, 
ein kurzfristiges Unterstützungsangebot zu 
machen. Je nach Bedarf und Verfügbarkeit 
wird ein Krisenberatungsgespräch bei einer 
Sozialpädagog*in oder Psychologin angebo-
ten, ein Termin in der ärztlichen Sprechstun-
de bei einer Psychiaterin oder ein Gespräch 
bei einer Psychotherapeutin. Darüber hinaus 
gibt es eine Gruppe für Menschen, die eine 

nahestehende Person durch einen Suizid ver-
loren haben. Da eine enge Verzahnung der 
Angebote gegeben ist, kann das Team recht 
passgenau auf die Bedürfnisse des einzelnen 
eingehen und den betroffenen Menschen 
zeitnah durch die Krisensituation begleiten.

Eine telefonische Voranmeldung ist erfor-
derlich. Die telefonische Erreichbarkeit kann 
von den Öffnungszeiten abweichen. 

Krisenzentrum Dortmund

Wellinghofer Str. 21 · 44263 Dortmund 
(02 31) 43 50 77 · Mo – Fr von 9–17 Uhr

„Begegnung VorOrt“
Lebendige Begegnung in Dortmunder 
Quartieren ist das Ziel des Aufgabenberei-
ches „Begegnung VorOrt“, den die Diako-
nie in Mengede, Brackel und Hörde im Auf-
trag der Stadt Dortmund übernommen hat. 
Verbandsübergreifend und trägerneutral 
bringen die Mitarbeitenden vor Ort Men-
schen miteinander ins Gespräch und entwi-
ckeln gemeinsam zukunftsweisende Ideen: 
Dazu gehören Treffpunkte, Veranstaltun-
gen, Kurse, soziales Engagement oder die 
gemeinsame Freizeitgestaltung. Begegnung 

VorOrt richtet sich an Menschen in der 
Generation 55+, jedoch sind Generationen 
verbindende Projekte genauso das Ziel, wie 
die Förderung von Vielfalt und Nachhaltig-
keit. Informationen und Kontakt:  

Begegnung VorOrt – Stadtbezirk Hörde

Nortkirchenstr. 15  · 44263 Dortmund  
Tel.  (02 31) 56 77 28 22

begegnunghoerde@diakoniedortmund.de



Frauenübernachtungsstelle Hörde
Die Frauenübernachtungsstelle der Diako-
nie bietet wohnungslosen Frauen und ih-
ren Kindern eine sichere Unterkunft sowie 
Information, Beratung und Vermittlung 
zu weiterführenden Hilfen. Neben einer si-
cheren Unterkunft haben die Nutzerinnen 
hier die Möglichkeit, zu duschen, Wäsche 
zu waschen und sich zu versorgen. Bei einer 
Neuaufnahme wird die aktuelle Situation 
geklärt, ein Zimmer bereitgestellt und – bei 
Bedarf – die Notversorgung mit Lebensmit-
teln, Hygieneartikeln und Bekleidung orga-
nisiert. Anschließend erhalten die Frauen 
Unterstützung bei der Vermittlung zu wei-
teren Hilfsangeboten sowie bei Amtsgän-
gen, Arztbesuchen und der Suche nach einer 
Wohnung.

Frauenübernachtungsstelle der Diakonie 
Nortkirchenstr. 15, 44263 Dortmund-Hörde

Tel.: (02 31) 5 67 72 80 
fues@diakoniedortmund.de

Jacke wie Hose

In ihrem Sozialkaufhaus „Jacke wie Hose“ 
sowie den drei Filialen in Huckarde, Scharn-
horst und Hörde verkauft die Diakonie gute, 
gebrauchte Kleidung, Möbel und weitere 
Dinge des täglichen Gebrauchs. Als Bezie-
her/in staatlicher Unterstützungsleistungen, 
wie beispielsweise Grundsicherung, Arbeits-
losengeld II, Wohngeld oder BaföG, erhalten 
Sie gegen Vorlage des entsprechenden Be-
scheides die JwH-Kundenkarte mit 20%-So-
fortrabatt. 

Neben dem großen Einkaufsangebot für 
Menschen mit kleinem Geldbeutel verfolgt 
die Diakonie hier ein weiteres Ziel, das der 
Gemeinschaft im Quartier gilt: In allen Lä-
den werden, in Zusammenarbeit mit dem 
Jobcenter Dortmund, langzeitarbeitslose 
Menschen im Einzelhandel beschäftigt und 
qualifiziert. Hier werden ihnen Alltagsstruk-
tur und Arbeitsalltag wieder nahegebracht 
und nicht selten führt diese sinnvolle Be-
schäftigung wieder in einen festen Beruf.

Jacke wie Hose Hörde/Clarenberg

Wilhelm-Schmidt-Str. 7-9 · 44263 Dortmund · 
Tel. (02 31) 39 50 735 · MO-FR 10-16 Uhr

Thomas Pink
Mobil: 0172-1710091

Halfmannswiese 18
Tel. 0234-497431
Fax 0234-29885525

Elektrotechnikermeister

Thomas Staniewicz
Mobil: 0172-5748520

44879 Bochum
Tel. 0234-5466831
Fax 0234-5466832

Elektrotechnikermeister



Diakoniestation Süd
Von Hombruch bis nach Syburg, von Höchs-
ten bis Hörde stellt die Diakoniestation Süd 
der Diakonischen Pflege Dortmund die Pfle-
ge und Versorgung von Menschen in unse-
ren Stadtbezirken sicher. Vom Rudolf-Plat-
te-Weg am Phoenix See aus brechen die 
Mitarbeitenden mehrfach täglich per Auto, 
E-Auto und Fahrrad auf, um die Selbst-
ständigkeit in den eigenen vier Wänden 
von Menschen mit Pflegebedarf möglichst 
lange zu erhalten. Neben den zahlreichen 
Möglichkeiten der Pflege, bietet die Diako-
niestation Hauswirtschaftliche Versorgung, 
Betreuungs- und Entlastungsleistungen und 
zahlreiche weitere Angebote sowie stets ein 
offenes Ohr für die Menschen an, die sich an 
sie wenden.

Diakoniestation Süd

Rudolf-Platte-Weg 3 · 44263 Dortmund · Tel. (02 31) 43 78 78 · Fax (02 31) 41 78 30

ausleben; aber nur so weit, bis sie die Frei-
heiten des Anderen einschränken. Dazu 
muss ich auf den Anderen achten, ihn sehen 
und verstehen.

Daher sind unsere Werte Toleranz, Respekt, 
Rücksichtnahme, Offenheit, Freundlichkeit, 
Hilfsbereitschaft, Gemeinsinn und Fairness.

Wir laden alle Mitmenschen, die diese Über-
zeugung teilen, ein, unsere „ego-Initiative“ 
aktiv zu unterstützen und mitzumachen.

Eigentlich ist unser Wunsch und Motto ganz 
einfach „Ein netter Mensch sein!“

www.ego-verein.de

EGO engagiert - gemeinsam - offen e.V.

VR Dortmund 7160

Phoenixseestr. 4

44263 Dortmund

Tel. +49 231 5494770

w.scharf@ego-verein.de

Haben Sie auch schon bei sich selbst be-
merkt, dass man heutzutage mehr darauf 
achtet, wer einem auf der Straße entgegen 
kommt? Finden Sie auch, dass wir uns als Ge-
sellschaft eher auseinander als auf einander 
zu entwickeln? Bei Finanzen, Bildung, Poli-
tik, Gemeinschaftssinn; seit langem öffnet 
sich die Schere immer weiter. Das ist so! Dar-
an kann man nichts machen! Ja, vermutlich, 
wenn man alleine ist. Aber sich damit abfin-
den, ohne etwas dagegen zu tun, nein. Des-
halb haben wir Gleichgesinnte gesucht und 
2015 haben wir den Verein „ego“ gegrün-
det. Jeder Buchstabe des Vereinsnamens hat 
eine Bedeutung; der wichtigste Buchstabe 
ist das „g“, darum steht er in der Mitte; er 
steht für das Ziel „gemeinsam“ und Gemein-
schaft; das „e“ steht für engagiert, denn wir 
müssen als einzelne aktiv werden; und das 
„o“ steht für offen, Offenheit gegenüber  
jedermann.

Wir möchten, dass wir uns wieder bewusster 
machen, wie wichtig ein friedvolles Mitein-
ander ist, dass es unsere Gesellschaft trägt.

Wir müssen aufeinander zugehen, Rücksicht 
nehmen. Meine eigenen Freiheiten kann ich 

EGO – engagiert, gemeinsam, offen e.V.



Finanzkompetenz an Hörder Schu-
len – damit die Kinder von heute 
nicht die Schuldner von morgen 
sind!
Die Influencer von Instagram & Co. zeigen 
der Jugend welchen Lifestyle man pflegen 
sollte. Die schicke Wohnung, das tolle Auto 
und Bilder von Traumstränden. Auch das 
neuste Handy und die hochwertige Kleidung 
dürfen da nicht fehlen. Konsum wird genau-
so großgeschrieben wie das Teilen von per-
sönlichen Daten. Ist doch total normal, dass 
man Bilder vom Küchentisch, der Arbeit und 
dem Partner postet. AGB´s werden einfach 
bestätigt, Verträge geschlossen, ohne die 
Rahmenbedingungen zu kennen. Alles per 
Smartphone und Computer – alles mit einem 
einfachen Klick. 

Daraus resultierend sind immer mehr junge 
Menschen verschuldet. Diesen Trend mer-
ken Inkassobüros, Schuldnerberatungen 
und Verbraucherzentralen schon lange. 
Im Austausch war man sich einig, dass hier 
mehr Präventivarbeit geleistet, das Wissen 
um wirtschaftliche Zusammenhänge, die Fi-
nanzkompetenz, verbessert werden muss. 

Daraus entwickelte sich schnell ein Exper-
tenkreis aus den Bereichen Wirtschaft, Bil-
dung und Soziales. Unternehmer, Lehrkräf-
te, Schuldnerberatungen und Vertreter der 
Ev. Kirchengemeinde Hörde haben sich zu-
sammengeschlossen und ein Konzept zum 
Thema Finanzkompetenz entwickelt, wel-
ches Schüler von der Klasse 7 bis zur Klasse 
10 begleiten soll. Das Projekt trägt den Na-
men: „Runder Tisch – Finanzkompetenz an 
Dortmunder Schulen.“ 

Version 1.0 läuft gerade an allen Hörder 
Schulen an und soll schon bald die Hörder 
Grenzen sprengen, damit unsere Kinder von 
heute nicht die Schuldner von morgen wer-
den und bestens gerüstet sind, um unfallfrei 
am Wirtschaftsleben teilzuhaben. 

Sandra Hopf · Creditreform Dortmund 

Creditreform Dortmund Scharf GmbH & Co. KG 

Phoenixseestraße 4, 44263 Dortmund

Tel: +49 (0) 231 / 54 94 - 770    
Fax: +49 (0) 231 / 54 94 - 8770

www.creditreform.de/dortmund



„Lokalwillkommen“ fördert die Integration 
von Flüchtlingen, die eigene Wohnungen

bezogen haben, direkt an ihrem Wohnort.

Wir unterstützen bei lebenspraktischen Fra-
gen und Herausforderungen wie z.B.:

• Antragshilfe 

• Deutsch- und Integrationskursen

• Arbeit und Praktikum 

• Studium und Ausbildung

• Kindergarten und Schule 

• Hausaufgabenhilfe

• Familien- und Erziehungsberatung 

• Gesundheit 

• Sport-, Freizeit- und Kulturangebote

• Sprachmittler/innen 

• Behörden

• Erklären von Briefen und Unterlagen

Veranstaltungen: 

Beratung / Hilfe / Information für Zugewan-
derte, Flüchtlinge, Nachbarn, Vermieter und 
Freiwillige

Seniorenglück e.V.
Der gemeinnützige  
Verein Seniorenglück e.V. 
wird in Hörde in Zusam-
menarbeit mit der evan-
gelischen Kirchengemein-
de am Donnerstag, den 
23.09.2021 im Gemeinde-
haus, Wellinghoferstr. 21 

eine Seniorentafel eröffnen. Hier gibt es für 
bedürftige Senior*innen kostenlos haltbare 
Lebensmittel sowie Hygieneartikel. Ebenso 
können für Dinge des täglichen Bedarfs An-
träge gestellt werden. Ob die Waschmaschi-

Kontakt:  
Frau Seyedloo, Herr Schmitz-Grenda

Schildplatz 7, 44263 Dortmund-Hörde

Tel. (0231) 50 111 38 oder (0231) 50 111 39

Email: lokalwillkommen.HH@stadtdo.de

facebook.com/lokalwillkommen

lokalwillkommen.dortmund.de

Für alle Bürger aus Hörde 
Montags, 9.00–12.00 Uhr 
Dienstags, 13.00–16.00 Uhr 
Mittwochs, geschlossen 
Donnerstags, 14.00–17.00 Uhr 
Freitags, 9.00–12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

ne oder der Kühlschrank defekt ist, oder 
die Winterjacke fehlt. WIR HELFEN !

Diese Einrichtung wird vorläufig jeden 
vorletzten Donnerstag im Monat stattfin-
den und bei Bedarf erweitert. Der Verein 
Seniorenglück hat sich zum Ziel gesetzt, 
Altersarmut zu bekämpfen und Senior*in-
nen ein menschenwürdiges Leben im Alter 
zu ermöglichen.

www.seniorenglueck-lebenhilfe.de  

info@seniorenglueck-lebenshilfe.de

„lokalwillkommen“  
Hörde und Hombruch



CHANCENGLEICH in Europa e.V.
Unser Verein widmet sich seit 2015 der Nach-
barschaftsarbeit im Stadtteil Hörde, primär 
der Integrationsarbeit. Das 2020 gegründete 
Hörder Zentrum für Vielfalt ist ein Ort der 
nachbarschaftlichen Begegnung und der 
lebendigen Arbeit im Stadtteil. Wir möch-
ten neu zugezogene sowie alteingesessene 
Hörder*innen motivieren unsere Kurse und 
Veranstaltungen zu besuchen, sie aber auch 
ermutigen, sich mit eigenem Engagement 
und Ideen bei uns einzubringen. So arbei-
ten wir bereits mit tollen Ehrenamtlichen 
zusammen, die viel Leidenschaft mit in die 
Arbeit bringen und auch mehrsprachig tätig 

sind. Unsere Angebote reichen von digita-
len und kreativen Kursen, über Bildung für 
Nachhaltigkeit bis hin zur Sprachförderung 
für Frauen mit Migrationsgeschichte, Bera-
tungen und Bewerbungsunterstützung so-
wie Workshops zum Thema Rassismus und 
Diskriminierung. 

Alle Hörder*innen sind herzlich willkommen 
im Zentrum.

CHANCENGLEICH in Europa e.V.

Hörder Bahnhofstr. 6 · 4263 Dortmund 
Tel.: (02 31) 28 67 66 40

www.ch-e.eu · www.hzfv.de

Dortmunder Tafel
Die Dortmunder Tafel sam-
melt gespendete Lebens-
mittel ein und gibt sie an 
bedürftige Menschen wei-
ter.

Montags bis mittwochs geben ehrenamtli-
che Mitarbeiter*innen der Tafel auch in Hör-
de in der Wellinghofer Str. 17 Lebensmittel 
aus.

Mit dem Tafel-Ausweis können die Kunden 
einmal pro Woche für einen symbolischen 
Preis von z.Zt. 2 Euro Lebensmittel bekom-
men.

Bezieher von Sozialleistungen (z.B. Hartz IV 
o.ä., aber auch Studierende mit Bafög oder 
Bezieher von Minirente – Einzelheiten unter 
www.dortmunder-tafel.de) können einen 
Ausweis für die Lebensmittelausgabe bean-
tragen. 

www.dortmunder-tafel.de/tafelausweis-be-
antragen.html, tafelausweis@dortmunder-
tafel.de oder Tel 477 324 25

Wegen der Coronasituation bittet die Tafel 
darum, nicht ohne Termin persönlich in die 
Tafel zu kommen.

Die engagierten Tafelmitarbeiter*innen bie-
ten ein Tafelcafé im Ev. Gemeindehaus oder 
auch verschiedene Programme für Kinder 
an. Die Lesemäuse treffen sich in der nahe-
liegenden Buchhandlung Transfer zum Vor-
lesen.

Dortmunder Tafel 
Wellinghofer Str. 17 · 44263 Dortmund 
Tel: (02 31) 477 324 25

dortmunder-tafel.de



Al-Anon Familiengruppe  
Dortmund-Hörde
Al-Anon ist eine Gemeinschaft für Angehöri-
ge und Freunde von Alkoholiker*innen und 
unterstützt all diejenigen, deren Leben jetzt 
oder in der Vergangenheit durch das Trin-
ken eines anderen belastet worden ist, egal 
ob der- oder diejenige noch trinkt oder auf-
gehört hat. Für einige von uns sind so tiefe 
Wunden entstanden, die auch dann bleiben, 
wenn der geliebte Mensch nicht mehr trinkt, 
nicht mehr mit einem zusammenlebt oder 
gar gestorben ist. Wir glauben, dass Alkoho-
lismus die ganze Familie zerstört.

In Al-Anon treffen sich weltweit Verwand-
te und Freunde von Alkoholiker*innen, die 
durch das Teilen ihrer Erfahrungen ihre ge-
meinsamen Probleme lösen. Wir arbeiten 
nicht problemorientiert, sondern lösungsori-
entiert. Der Name leitet sich ab von Alcoho-
lics Anonymous Family Groups. (al-anon.de)

Al-Anon Familiengruppe Dortmund-Hörde

Kontakt und Informationen:  
Margret, Tel.: (02 31) 46 96 45 

Treffen: jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, Wellinghofer Str. 21

(in Corona-Zeiten bitte nachfragen,  

ob die Gruppe sich trifft) 

AA-Gruppe  
Dortmund-Hörde
Die Selbsthilfegruppe der An-
onymen Alkoholiker in Hörde 
hat eine 40 Jahre alte Traditi-
on. Hier treffen sich regelmä-
ßig Menschen, die ein Problem 
mit dem Alkohol haben und 
sich davon befreien möchten. 
Was passiert in der Gruppe: Es 
werden Erfahrung, Kraft und 
Hoffnung geteilt, um langfris-
tig zufrieden und glücklich al-
koholfrei leben zu können.

Was geschieht nicht: Persön-
liche Beratungen und Thera-
pien. Die Gemeinschaft der 
AA ist weltweit seit über 60 
Jahren sehr erfolgreich.

Besuchen Sie die Website 
www.anonyme-alkoholiker.de

Die Teilnahme an der Gruppe 
ist völlig anonym. 

Treffen: jeden Mittwoch um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus, 
Wellinghofer Str. 21

weitere Informationen  
Tel.: 02304-17341 Jochen



AL

LES RUND UM IHREN GARTEN

GÄRTNEREI
WROCKLAGE
Tel. 0231/431989

Am Ölpfad 39 · 44263 Dortmund
E-Mail: wrocklage@dokom.net

www.facebook.com/wrocklagejoerg
GRAB/GARTENPFLEGE

Floristik – Beet/Balkonpflanzen

Im Rahmen des Hörder Sehfests 2021 
am 23. und 24. Oktober,  stellen Birgit 
Feike und Hennik Gauslink  ihre Werke 
im Innen- und Außenraum der Luther-
kirche aus. 

Die Dortmunder Künstlerin Birgit Feike 
arbeitet vor allem mit Plastikfolie als 
Grundmaterial, die sie zu textil anmu-
tenden Gebilden verwebt. Die leuch-
tende Farbigkeit und die glänzenden 
Oberflächen dieses Materials sowie 
die unterschiedlichen Verarbeitungs-
strukturen führen zu einer Metamor-
phose des Alltagsstoffes.

Ausstellung zum „Hörder Sehfest“  
in und vor der Lutherkirche

Der Dortmunder Künstler Hennik 
Gauslink verarbeitet in seinen Ar-
beiten aus Holz, Stein und Stahl das  
Thema „Mensch“ zu formschönen 
Skulpturen. 

Erntemarkt
Da der Sonntag zum Erntedankfest am  

3. Oktober gleichzeitig der gesetzliche 

Feiertag zum Tag der deutschen Einheit 

ist, gibt es keine Genehmigung für die 

Hörder Geschäftsleute für einen verkaufs-

offenen Sonntag. 

Aus diesem Grund findet der Erntemarkt 

unserer Kirchengemeinde gemeinsam mit 

dem Aktivkreis und dem StadtbezirksMar-

keting ausnahmsweise am darauffolgen-

den Wochenende am 9. und 10. Oktober 
statt.

Am 3. Oktober laden wir um 11 Uhr 
zum Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit anschl. Kürbissuppenessen ein!

Ob alles so wie geplant stattfinden kann, 

ist selbstverständlich von der aktuellen 

Corona-Situation abhängig!

To be continued, B.Feike

	

9. und 10. Oktober

www.hoerde-evangelisch.de
Lutherkirche, Kanzlerstr. 2-6, 44263 Dortmund

Der Verlaufserlös ist für die gemeindliche Sozialsprechstunde.

Sa		 9.10.	 11 - 18 Uhr 	 Verkauf an den Buden und Ständen

So		 10.10.	11 Uhr 		  Open-air-Familiengottesdienst mit der  
							     „Hörder Puppenkiste“, 
					    		  Pfarrer Martin Pense und Team
		  12 - 18 Uhr 	 Verkauf an den Buden und Ständen 

ERNTEMARKT 
RUND UM DIE LUTHERKIRCHE

HÖRDE EVANGELISCH



Rocktober 2021
Bereits zum 6. Mal findet das LuziFair Bandevent  „Rocktober“ in diesem Jahr statt – eigentlich wie immer, und 
doch wegen Einhaltung der Corona-Schutzkonzepte ganz anders. 

Die Bands verteilen sich auf zwei Tage: Fr, 15.10. und Sa, 16.10. jeweils von 18 bis 22 Uhr. Dabei sein wird 
u.a. die Band „Jokers Kingdom“, die im Vorjahr den Saal zum „Kochen“ gebracht hat. 

Für das leibliche Wohl sorgen unsere Grillmeister und Thekenkräfte. Einlass ist an beiden Tagen um 17 Uhr, 
Tickets können für 5 € ausschließlich an der Abendkasse erworben werden. 

Beachtet bitte auch unsere Ankündigungen auf der Website www.hoerde-evangelisch.de und in den sozialen 
Medien.

Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 
Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für die Briefmarken­
stelle Bethel mitnehmen können! 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779
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durch die
 Ev. Kirchengemeinde

Hörde

vom 11. Oktober bis 16. Oktober 2021

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Ev. Gemeindehaus

Wellinghofer Straße 21
 44263 Dortmund-Hörde

jeweils von 8.00 - 17.00 Uhr



Kontakte

EV. GEMEINDEHAUS HÖRDE Wellinghofer Str. 21 . 44263 Dortmund

GEMEINDEBÜRO	 Mo bis Fr 10 – 12 Uhr,  Do 16 – 18 Uhr	
					     Tel.: 3950338 · Fax: 3950339

Silke Thiemer · 	 kontakt@hoerde-evangelisch.de
 
Friedhofsverwaltung		Martina Lietzow	 Tel.: 8494-651

im Kirchenkreis			 E-Mail: martina.lietzow@ekkdo.de  
HAUSMEISTERDIENST (Gemeindehaus)	
Zhaklina Trajkovska 				  Tel.: 0176-241856-39
 
KÜSTER (Lutherkirche, Kanzlerstr. 2 – 6)	
Viktor Knaus				  Tel.: 0176-241856-40
 
ORGANISTIN Hyunji Kim	 Tel.: 0176 - 36350807

NORDBEZIRK			   SÜDBEZIRK 
Susanne Schröder-Nowak		 Martin Pense

Tel.: 20645896			   Tel.: 462960

s.schroeder-nowak@		  m.pense@hoerde-evangelisch.de
hoerde-evangelisch.de

Jan Lübking		  Tel.: 0170-1083554

j.luebking@hoerde-evangelisch.de	

Ev. Familienzentrum  
„Zum Guten Hirten“ 
Nortkirchenstr. 5
Leiterin Gabriele Tietz			   
Tel.:	 437424 
leitung.nortkirchen@ekkdo.de

Krisenzentrum: 0231 - 435077
Telefonseelsorge: 0 800 111 0 111 oder 0 800 111 0 222
Kinder- und Jugendtelefon: 116 111 oder 0 800 111 0 333

Ev. Elias-Kindergarten 		   
Aldinghoferstr. 19
Leiterin Gaby Mischnat			
Tel.:	 411265 
leitung.aldinghofer@ekkdo.de

PFARRERIN UND PFARRER

Seydlitzstraße 54 . 44263 Dortmund
Tel.: (0231) 941144-0 . Fax: (0231) 941144-5

info@kp-s.net . www.kp-s.net

Keil-Paust
Rechtsanwältin

Schmidt
Steuerberater&

Friedhofsgärtnerei
Preußenstraße 167 | 44532 Lünen
Telefon (023 06) 9 44 05-0
www.gartenbau-schulte.de

Erzählfrühstück
Das Erzählfrühstück ist wieder gestartet und das Team freut 
sich sehr. Aufgrund der Corona-Schutzmaßnahmen gibt es 
einige Änderungen. Die Plätze sind begrenzt. Eine Woche vor 
dem jeweiligen Termin können kostenlose Eintrittskarten 
im Gemeindebüro abgeholt werden. Oder Sie reservieren 
verbindlich per Telefon unter Angabe Ihrer Daten.

Im Gemeindehaus besteht Maskenpflicht (OP oder FFP2), 
ausser an Ihrem Platz. Es wird vermerkt, an welchem Tisch 
Sie sitzen. Sie können tischweise zum Buffett kommen und 
werden bedient. Kaffee und Tee werden Ihnen am Tisch ein- 
und nachgeschenkt. Und natürlich kommt auch wieder 
ein Überraschungsgast.

Dienstag 9-11 Uhr (Einlass ab 8.50 Uhr) 
TERMINE: 07.09., 05.10., 02.11. 

Gemeindecafé
Das Gemeindecafé öffnet wieder. Im 14-täg. Rhythmus lädt 
das Team zum Plauschen bei frisch gebackenen Waffeln. 

TERMINE: 09.09., 23.09., 14.10., 28.10., 11.11.  

Glocken unserer Lutherkirche
Unsere Glocken sind täglich zu hören. Heute haben sie im Wesentlichen drei Aufgaben: Erstens klin-
gen sie zur Ehre Gottes. Zweitens öffnen, begleiten und schließen sie Gottesdienste. Drittens rufen sie 
zum Beten auf und zeigen denjenigen, die nicht am Gottesdienst teilnehmen können, gottesdienstliche 
Handlungen an: u.a. das Vaterunser, die Einsetzungsworte des Abendmahls, Einsegnungen. Dazu läutet 
jeweils eine bestimmte Glocke. Um den Charakter eines Gottesdienstes auszudrücken, werden unter-
schiedlich viele Glocken zusammen geläutet. So lassen sich z.B. Weihnachts-, Fasten- und Osterzeit gut 
hörbar unterscheiden. Aber auch Trauungen von Beerdigungen. Andreas Dobos - Glockenexperte

Für das Erzählfrühstück und das Gemeindecafé gilt die 
3G-Regel: geimpft oder genesen oder negativ getestet!



WIR SIND FÜR SIE DA:

Spirituelle Angebote

Jan Lübking Susanne Schröder-NowakMartin Pense

Facebook:	 facebook.com/hoerdeevangelisch
		  facebook.com/Luzifairs/
Instagram:	 die.luzifairs
Gemeinde auf Instagram: hoerde_evangelisch

Jan Lübking 
Tel.: 0170-1083554 

j.luebking@hoerde-evangelisch.de	

Martin Pense Tel.: 462960

m.pense@hoerde-evangelisch.de

Susanne Schröder-Nowak 
Tel.: 20645896 

s.schroeder-nowak@  
hoerde-evangelisch.de

Gottesdienste Lutherkirche um 11 Uhr

Zoom-Gottesdienste „augenblicklich“  
finden 14-tägig sonntags um 19 Uhr statt.  
Der Link ist vor dem Gottesdienst unter  
www.hoerde-evangelisch.de abrufbar. 

05.09.		  Gottesdienst mit Abendmahl  
		  Pfarrerin Schröder-Nowak 

12.09.		  Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Lübking

19.09.		  Gottesdienst, Pfarrerin Schröder-Nowak 

26.09.		  Jugendgottesdienst „Wer bin ich?“, Team

29.09.		  15 Uhr, Kindergartenkirche – Begrüßung der neuen  
		  Kinder des Elias-Kindergartens, Pfarrer Pense  
		  und Team

03.10.		  Gottesdienst  zum Erntedankfest mit Abendmahl  
		  und anschl. Kürbissuppenessen, Pfarrer Pense

05.10.		  10 Uhr, Kindergartenkirche – Begrüßung der neuen  
		  Kinder des Familienzentrums „Zum Guten Hirten“,  
		  Pfarrer Pense und Team

10.10.	 	 Open-air-Familiengottesdienst zum Erntemarkt mit 
 		  der “Hörder Puppenkiste“, Pfarrer Pense und Team

17.10.		  Gottesdienst, Pfarrerin Schröder-Nowak  

24.10.		  Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Lübking  
		  (Ende Sommerzeit  = 1 Stunde länger schlafen)

 31.10.		  Gottesdienst zum Reformationstag,  
		  Pfarrerin Schröder-Nowak 

		  (im Anschluss an den Gottesdienst Kirchen- 
		  führung für Interessierte)

07.11.		  Gottesdienst mit Abendmahl,  
		  Prädikant Thomas Müller 

14.11.		  Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Pense

17.11.		  Mittwoch Buß- und Bettag 19.30 Uhr Beginn  
		  Andachtsreihe – Pfarrer Lübking 

21.11.		  Gottesdienst mit Abendmahl zum Ewigkeits- 
		  sonntag mit Gedenken der Verstorbenen,  
		  Pfarrteam (bitte melden Sie sich an unter: 
		  ekhoerde.church-events.de oder im  
		  Gemeindebüro: 39 50 338) 	

		  14-16 Uhr Offene Friedhofskapelle, Am Oelpfad  
		  (Raum für Gedenken, Kerzen und stilles Gebet)

24.11.		  Mittwoch 19.30 Uhr Andacht,  
		  Pfarrerin Schröder-Nowak 

28.11.		  1. Advent, Festgottesdienst zur Konfirmation,  
		  Pfarrer Lübking und Team 
		  (Anmeldung über ekhoerde.church-events.de)


